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Lebensdauer und Leistung des Getriebes sind durch die Qualität

des schwächsten Bestandteiles bedingt. Selbst wenn dieser

nur das kleinste Rädchen ist...
Genau so verhält es sich auch mit dem Betrieb einer
Beleuchtungsanlage. Nur wenn alleTeile, wie Lampe,Starter, Vorschaltgerät

und Leuchte aufeinander abgestimmt sind und zueinander

passen, ist ein sicherer, störungsfreier und wirtschaftlicher
Betrieb möglich und ein Optimum an lichttechnischem
Wirkungsgrad zu erzielen.

PHILIPS stellt alle für eine Beleuchtungs-Anlage erforderlichen

elektrischen Bestandteile, darüber hinaus eine grosse
Zahl von lichttechnisch erprobten Beleuchtungskörpern selbst
her und bietet so Gewähr für ein einwandfreies Zusammenspiel.

Sicher ist sicher! Setzen Sie Ihr Vertrauen auf die bekannte,
bewährte PH ILI PS-Qualität!

Für die Lösung Ihrer Beleuchtungsprobleme wenden Sie sich
am besten an unser lichttechnisches Büro.

PH LI PS fi *°*uc"j

Philips AG, ZUrich, Abt. Philora, Tel. 051/25 86 10

Philips SA, Geneve, Dopt. Eclairage, T6I. 022/32 63 50

I
1

m

m

>

I
mi

IIiI
A/n&

y
?p*

:./.-.- J

wiexxmBimm
LLL.LLLLlLL 'LLLLL ,„.,,,„

¦•VI*» ¦**.!. «?,-•

1
am

I .¦¦;-¦ ¦

dmkm



XL

Spezialbeton AG Staad

Treppenanlagen, Betonfenster

FassadenVerkleidungen

Bodenbeläge

Vorfabrizierte Sichtbetonelemente

Ausführung sämtlicher Kunststeinarbeiten
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Treppen und Bodenbeläge mit Ornamentplatten

im Kantonsschulhaus Wetzikon

Architekt Max Ziegler BSA SIA, Zürich
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SAUTER

Mit Hilfe des einfachen und
übersichtlichen Zeigerdiagramms

kann die Equitherm-
Anlage mit Leichtigkeit an
die gegebenen Verhältnisse
angepasst werden.

Witterungsabhängiger

Heizungsregler
mit Transistorverstärker

für Zweipunkt- und stetige
Regelung von Heizungsanlagen

mit Oelfeuerung,
Kohlenfeuerung, Beimischventil,
Durchgangsventil.
Dieser elektronische,
hochempfind liehe Heizungsregler
gewährleistet auch bei
extremen Witterungsverhältnissen

eine gleichmässige,
angenehme Raumtemperatur.

SAUTER
Fr. Sauter AG, Basel 16
Fabrik elektrischer Apparate
Tel.(061)32 44 55 Telex 62260

Technische Büros:
Zürich Tel. (051) 241698
Bern Tel. (031) 33155
St. Gallen Tel. (071) 22 74 94
Genf Tel. (022)2442 48

Lausanne Tel. (021) 24 30 33
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